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Deutſches Glut auf fremden Thronen

Halle 20 Auguſt
Die Reiſe des deutſchen Kaiſerpaares nach Rußland und die jetzt

folgende des Präſidenten Faure hat zu endloſen politiſchen Erwägungen
und Vergleichen den Anlaß gegeben auf einen Unterſchied hat man aber
wenig das Augenmerk gerichtet daß der Präſident der Republik zu
einem dem Lande an deſſen Spitze er jetzt ſteht befreundeten Herrſcher
das deutſche Kaiſerpaar aber zu nahen Verwandten kommt Kaiſerin
Alexandra von Rußland Prinzeſſin Alix von Heſſen Darmſtadt iſt
die Couſine des deutſchen Kaiſers und gleichzeitig die jüngſte der deutſchen
Prinzeſſinnen die ſeit Katharina II in ununterbrochener Reihe den Thron
der Zaren von Rußland getheilt haben Jn ununterbrochener Reihe denn
auch die Wittwe Alexanders III die grollend dem deutſchen Kaiſer aus
dem Wege gereiſt iſt iſt obwohl ihr Vater die Krone Dänemarks trägt
von väterlicher wie von mütterlicher Seite deutſchen Urſprungs und
ſämmtliche Großfürſtinnen entſtammen und entſtammten deutſchen Fürſten

häuſern

König Chriſtian von Dänemark iſt ein Prinz von Schleswig
Holſtein ſeine Gemahlin Königin Luiſe eine geborene Prinzeſſin von
Heſſen ihre Kinder ſind alſo Deutſche und folglich auch ihr zweiter Sohn
der das zweifelhafte Glück hat Griechenlands Krone zu tragen Jſt ſeine
Gemahlin auch eine ruſſiſche Großfürſtin ſo iſt doch deren Mutter eben
falls eine Deutſche und der Kronpriuz iſt mit Sophie der Tochter des
Kaiſers und der Kaiſerin Friedrich vermählt

Jn Großbritannien und Jrland herrſcht ſeit ſechzig Jahren Viktoria
aber in den Adern der Königin und Kaiſerin fließt unvermiſchtes deutſches

Blut denn ſeit das Haus Braunſchweig Lüneburg auf den engliſchen
Thron gekommen iſt haben ſeine Söhne ſich ohne jede Ausnahme mit
deutſchen Prinzeſſinnen vermählt Deutſch war der Gemahl den die
Königin Viktoria und England leider zu früh verlieren mußte deutſch
ſind und waren die Gatten und Gattinnen ihrer Töchter und Söhne denn
auch die Prinzeſſin von Wales iſt als Tochter des däniſchen Königspaares
der Geburt nach eine Deutſche

Die Frau die für die noch minderjährige Königin der Niederlande
das Szepter führt iſt eine Prinzeſſin von Waldeck eine öſterreichiſche Erz
herzogin alſo doch auch aus einem deutſchen Hauſe iſt die Königin
Regentin von Spanien und gleicher Abſtammung iſt die Königin
der Belgier während ihre Schwägerin die Gräfin von Flandern die
Mutter des Thronerben der Familie Hohenzollern angehört Jhr Bruder
iſt König Karl von Rumänien deſſen Gemahlin Carmen Sylva
eine deutſche Prinzeſſin und auch das Thronfolgerpaar entſtammt deutſchen
Fürſtenhäuſern

Fürſt Ferdinand von Bulgarien iſt ein Coburger und die gleiche
Familie nimmt den Thron von Portugal ein in Schweden herrſcht
zwar die franzöſiſche Familie der Bernadotte aber ſowohl die Königin
wie die Kronprinzeſſin ſind deutſche Prinzeſſinnen und in Italien haben
König und Königin deutſche Mütter gehabt

Unter den regierenden wie unter den nichtregierenden Fürſtengeſchlechtern
Europas giebt es wenige denen nicht eine ſtarke Beimiſchung deutſchen
Blutes genealogiſch nachzuweiſen wäre

Das Schickſal einer Frau
Roman von M E Braddon

20 Fortſetzung Nachdruck verboten
Keiner der Gäſte im Schloſſe war ſo beliebt wie Victor

Carrington Seine Kenntniſſe und Fertigkeiten waren ſo viel
ſeitig daß ſie ihn für die Geſellſchaft unſchätzbar machten und
er war ſtets bereit für das Vergnügen anderer zu wirken und
zu arbeiten Er zeichnete ſich gleich ſehr durch ſeine Sprachkenntniſſe wie als Maler und Muſter aus

Der Baron war entzückt von den muſikaliſchen Talenten
ſeines Gaſtes weil ſie viel dazu beitrugen der ungewöhnlich
mächtigen und vorzüglich ausgebildeten Stimme ſeiner Frau
Geltung zu verſchaffen Wenn Carrington ſie begleitete über
traf Honora ſich ſelbſt Jeden Abend ſpielte er die Begleitung
zu ihrem herrlichen Geſang

Als ſie in der Dämmerung eines Sommertages noch wunder
voller geſungen hatte als gewöhnlich ſaß Lydia Graham zu
fällig an einem der offenen Fenſter neben dem Baron

Jhre Frau Gemahlin iſt in der That ein muſikaliſches
Genie ſagte ſie am Schluſſe einer BravourArie Wie an
genehm für ſie von einem Pianiſten wie Carrington bei ihrem

r begleitet zu werden obwohl viele Leute es vorziehen
ſich ſelbſt zu begleiten wie zum Beiſpiel ich r Doch wenn
man einen Verwandten hat der ſo gut ſpielt iſt das natürlich
etwas Anderes

Einen Verwandten
Jch meine daß es für die Frau Baronin ſehr e

ab einen Vetter zu haben der ſo vortrefflich ier

Einen Vetter
eng Jſt Herr Carrington nicht der Vetter Jhrer Frau

in Oder iſt er vielleicht ihr Bruder Jch kenne den
Baronin nicht
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Wöthenkliche Grakisbrilagen Zer Hanerufreund und Kikeriki am Sagleſtrande

Eiſ enbahnunfälle
Von unſerem Berliner Korreſpondenten

R Berlin 19 Auguſt
Die ſich ſteigernde Häufigkeit der Eiſenbahnunfälle erregt in der

Oeffentlichkeit in hohem Grade Beunruhigung Hauptſächlich ſind es zwei
Umſtände die bei den Erörterungen über die Urſachen der beklagens

werthen Ereigniſſe in Betracht kommen Man fragt ſich zunächſt ob
nicht doch der ſeit einiger Zeit in faſt allen Verwaltungen zur Richtſchnur

genommene Grundſatz an Perſonal zu ſparen wo und in welchem
Umfange es nur angeht zu dem Zweck möglichſt hohe Ueberſchüſſe heraus

zuwirthſchaften zu gefährlicher Uebertreibung geführt hat Ein Eiſenbahn

beamter äußerte zu dem Schreiber dieſer Zeilen Ja da kommt ge
legentlich ein Herr um zu inſpiziren zufällig gerade zu einer Zeit wo
verhältnißmäßig weniger zu thun iſt Da muß man gleich Sorge haben
daß demnächſt der eine oder andere Mann als entbehrlich bezeichnet wird

Die natürliche Folge der Perſonalerſparniß iſt daß an den Einzelnen
namentlich an den mit untergeordneten Funktionen Betrauten beiläufig

beruht gerade beim Bahnbetrieb die Sicherheit ſehr weſentlich auf der
denkbar ſorgfältigen Ausführung ſolcher Funktionen die äußerſten An
forderungen geſtellt werden Daß dies der Fall iſt haben Gerichts
verhandlungen unbeſtreitbar ergeben Kein Menſch aber vermag auf die
Dauer äußerſte Anforderungen zu erfüllen Was in dieſer Hinſicht in den
letzten Jahren gebeſſert worden iſt reicht bei weitem nicht aus Eine ein
gehende Unterſuchung über die Arbeitszeit der Bahnangeſtellten würde das
beweiſen Alſo hier muß der Hebel angeſetzt werden

Sodann erſcheiſ aber auch die Frage gründliche Erwägung ob die
Bezahlung des Perſonals in richtigem Verhältniß ſteht zu den heutigen
Lebensverhältniſſen Für billiges Geld kann man keine tüchtigen Leute
verlangen das iſt eine alte Erfahrung Und unzureichend Gelohnte thun
immer widerwillig und verdroſſen ihre Pflicht nicht einmal dieſe in vollem
Umfange ſobald ſie ſich unbeobachtet glauben Die Eiſenbahnen mit ihren
glänzenden Ueberſchüſſen ſind recht wohl in der Lage das beſte das zu
verläſſigſte Beamtenmaterial zu haben Das liegt ſchließlich in ihrem
eigenſten Jntereſſe denn jedes Bahnunglück koſtet der Verwaltung eine
ganz erheblich größere Summe für Entſchädigungen Penſionen Neu
anſchaffungen u ſ als noch fo große Einſchränkungen im Dienſt ein
bringen können Beſſer ein wenig Perſonal Luxus und dafür vermehrte
Betriebsſicherheit Als ſelbſtverſtändlich wird vorausgeſetzt daß die Eiſen
bahnen nur mit den beſten haltbarſten Erzeugniſſen ihren Bedarf decken
Dennoch behaupten Sachverſtändige daß für die Feſtigkeit und Wider
ſtandsfähigkeit der Wagen in noch ſtärkerem Grade geſorgt werden könnte

wenn man ſich entſchließen würde mehr auszugeben und von den im
Ausland erprobten Einrichtungen mehr anzunehmen Unſere Waggons
gelten im Allgemeinen als noch zu leicht gebaut

So iſt auch hier wieder die Pointe Geld und nochmals Geld
Aber auf der anderen Seite handelt es ſich um viel Koſtbareres um
Menſchenleben

Jm Anſchluß hieran ſei erwähnt daß eine Depeſche des Kaiſers dem
Eiſenbahnminiſter Thielen infolge des Eiſenbahnunglücks bei Celle zu
gegangen iſt Der Monarch fordert darin eine ſtrenge Unterſuchung der
Urſache jener Kataſtrophe die ſich wie gemeldet auf der Strecke ereignete
die er ſelbſt am Tage vorher befuhr und verlangt ferner eine ausführliche
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direkte Berichterſtattung

weder ihr Bruder noch ihr Vetter Er iſt gar nicht mit ihr
verwandt

So rief Lydia
Es lag eine ſo ſeltſame Bedeutſamkeit in dieſem Wort

und nachdem Lydia es ausgeſprochen hatte ſchien ſie plötzlich
verlegen zu werden

Der Baron ſah ſie ſcharf an doch hatte ſie ihr Geſicht
wie beſtürzt halb von ihm abgewendet

Sie ſcheinen erſtaunt ſagte er in ſtolzem Ton und doch
ſehe ich nichts Erſtaunliches in der Thatſache daß meine Frau
und Herr Carrington nicht miteinander verwandt ſind

Gewiß nicht erwiderte Lydia mit einem Lachen das
ihre peinliche Verlegenheit verbergen zu ſollen ſchien Es war
kindiſch von mir mich darüber zu wundern doch war der Ge
danke nicht ſo ungerechtfertigt daß die Frau Baronin und
Herr Carrington nahe Verwandte ſeien denn ſehr lange be
freundete Perſonen benehmen ſich wie Verwandte und der
Unterſchied liegt nur noch im Namen

Sie ſcheinen entſchloſſen heute Abend Jrrthümer zu be
ehen entgegnete der Baron in eiſig ſtrengem Ton Meinea und Herr Carrington ſind keineswegs alte Freunde

eder meine Frau noch ich kennen den Herrn länger als vier
zehn Tage Er iſt zufällig ein guter Klavierſpieler und iſt ſo
freundlich meine Frau bei ihrem Geſang zu begleiten Das
iſt der einzige Ampruch den er an ihre Freundſchaft hat

So wiederholte Lydia Jch würde ſie beſtimmt für
alte Freunde gehalten haben doch die Frau Baronin iſt von
italieniſcher Abkunft und in dem ſüdlichen Temperament liegt
ſtets eine Wärme ein Mangel an Zurückhaltung der unſeren
kälteren Naturen fremd iſt

Jn dieſem Augenblick erhob ſich die Baronin den Bitten
des ſie umgebenden Kreiſes zu willfahren Sie näherte ſich dem
geh an dem Carrington noch ſaß und begann in einem

otenheft zu blättern e

Herr Carrington iſt der ihr raſch gefolgt war Du ſtrengſt Dich zu ſehr an
Singe heute Abend nicht mehr Honora ſagte der Baron
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Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

BVerlin 19 Auguſt Hofnachrichten Der Kaiſer hörte
im Schloſſe Wilhelmshöhe geſtern Nachmittag die Vorträge des Botſchafters
v Bülow und des Staatsſekretärs des Reichsſchatzamts Dr Freiherrn
v Thieleman Heute Vormittag empfing er den Chef des Civilkabinets
Dr v Lucanus und den Staatsſekretär des Reichsmarineamts Contre
admiral Tirpitz zum Vortrage Der Monarch hat den Herzog und die
Herzogin von Connaught eingeladen den deutſchen Herbſtmanövern bei
zuwohnen Ferner hat derſelbe geſtern den Prinzeu Heinrich zum Jn
ſpekteur der 1 MarineJnſpektion Kiel ernannt

Der König von Siam wird am Donnerstag 26 d Mts
gegen Abend in Potsdam eintreffen Er kommt über Verviers und
Köln wohin der Geſandte und der Ehrendienſt ihm entgegenfahren
Fang Auguſt wird der König nach Berlin kommen und beim

eſandten ein Gabelfrühſtück einnehmen am Sonnabend wohnt er der
Herbſtparade des Gardekorps bei am Sonntag folgt er der Einladundes Herzogs Regenten von Mecklenburg nach Schwerin und begiebt ſo

von dort nach Eſſen
Her Kaiſerliche Botſchafter v Bülo der bekanntlich zum

Gefolge des Kaiſers auf der Reiſe nach Petersburg gehörte und jetzt
während der großen Manöver in Süddeutſchland und während des Be
ſuches des italieniſchen Königspaares am Hoflager bleibt wird den Kaiſer
auch auf ſeinen Reiſen im Herbſt begleiten und daher im September auf
einige Wochen von Berlin abweſend ſein Seit Jahren iſt es nicht vor
gekommen daß der Staatsſekretär des Auswärtigen Amts oder deſſen
Vertreter den Kaiſer auf längeren Reiſen begleitet hat gewöhnlich wurde
nur ein Beamter aus dem inneren oder häufiger aus dem äußeren Dienſte
in den letzten Jahren regelmäßig Herr v Kiderlen Wächter vom Kaiſer

zur Begleitung auserſehen und mit dem Vortrage über die Angelegen
heiten des Auswärtigen Amtes betraut Wenn jetzt der mit den Ge
ſchäften des Staatsſekretärs beauftragte Botſchafter ſelbſt auf dieſen Rei
mitgenommen wird ſo liegt darin ein ſichtbares Zeichen dafür daß
Perſon des Botſchafters dem Kaiſer beſonders nahe ſteht

Der Staatsſekretär des Reichsamts des Jnnern Graf
v Poſadowski Wehner iſt in Rendsburg eingetroffen In ſeiner
Begleitung befindet ſich der Referent für die Angelegenheiten des Kaiſer
Wilhelm Kanals Geh Ober Regierungsrath v Joncquières Die Herren
beſichtigten unter n des Präſidenten des Kanalamts Löwe die
verſchiedenen Einrichtungen und Anlagen am Kanal und fuhren dann
mit dem Dampfer Aegir nach Kiel weiter

Paſtor von Bodelſchwingh läßt die gerüchtweiſe auf
Meldung von ſeiner geplanten Ernennung zum Präſidenten des Reichs
verſicherungsamtes für nnzutreffend erklären ir hatten von dieſem
ganz haltloſen Gerücht ebenfalls Notiz genommen

Das Staats Miniſter ium trat heute Nachmittag unter dem
Vorſitz des Miniſters der öffentlichen Arbeiten zu einer Sitzung zuſammen

Der Reichskanzler Fürſt zu e e wird ſich bis Anſa
September auf ſeiner ruſſiſchen Beſitzung Werki aufhalten und ſich
dann nach Homburg zum Empfange des Königs von Italien begeben

Anſchließend an die bemerkenswerthen Aeußerungen
Bismarcks die wir geſtern aus einem Bericht der Wiener N Fr Pr
brachten theilen wir noch Folgendes mit Der Fürſt kam auch auf
die deutſchen National Eigenthümlichkeiten zu ſprechen derſelbe
bemerkte unter Anderm wir ſeien eigentlich immer noch eine Unteroffiziers
Nation Jeder ſei auf die Treſſen erpicht Durchſchnittlich habe jeder im
öffentlichen Leben Stehende nur das Maß von Selbſtgefühl das ſeiner
ſtaatlichen Abſtempelung ſeinen ſtaatlichen Rang und Ordensver ltniſſen
entſpräche Ausnahmen ſeien rühmlich aber ſelten Weiter führte der
Fürſt aus daß die heutigen Parteien in Deutſchland doch kaum noch
das vorhandene Bedürfniß deckten weil dies vorwiegend wirthſchaftlicher
und ſozialpolitiſcher Natur ſei Auch auf den neulichen Beſuch des Vor
ſtandes des Bundes der Landwirthe kam dabei die Rede Der Fürſt
beſtätigte daß er ſeine Ueberzeugung dahin reſumirt habe IIl faut que
la recherche de la fraction soit interdites v Wenn man etwas auf

Lächelnd wendete Honora ſich ihrem Gatten zu
Jch fühle mich nicht im Mindeſten ermüdet lieber Oswald

erwiderte ſie und wenn unſere Gäſte noch ein Lied zu hören
wünſchen bin ich gern bereit noch eins zu ſingen das heißt
wenn Herr Carrington nicht ſchon zu müde iſt mich zu be

leiten8 Victor Carrington erklärte daß nichts ihm größeres Ver

nügen mache als zu dem Geſange der Frau Baronin dieBegleitung zu ſpielen

Herr Carrington iſt ſehr gütig entgegnete der Baron
kalt aber ich mag nicht daß Du den ganzen Abend t
und Dich damit zu ſehr anſtrengſt Jch bitte Dich desha
heute nicht mehr zu ſingen Honora

Jch kenne kein größeres Vergnügen als Dir zu gehorchen
erwiderte Honora ſich vom Flügel entfernend

Nie zuvor hatte der Baron ſeine Frau mit ſo kalter Ent
ſchiedenheit angeredet Es hatte beinahe etwas Strenges in
ſeinem Tone gelegen

Honora ſetzte ſich an einen der Tiſche und ſchlug eine
Skizzenmappe auf Jhr Kopf neigte ſich auf das Buch nieder
und ſie ſchien in die Betrachtung der Zeichnungen verſunken
Sie verſtohlen beobachtend bemerkte der Baron daß ſie
verletzt fühlte dennoch näherte er der zärtlich liebende der

ſeine Frau anbetende Gatte ſich ihr nicht Sein Gemüth war
verſtört ſeine Gedanken waren verwirrt Durch eine der
ſtehenden Glasthüren ging er Linaus auf die Terraſſewar alles ſtill aber die Keblichteit der Scene übte keinen be

ſänftigenden Einfluß auf ihn Sein Hirn ſtand in Flammen
Bis zu dieſem Abend war jede eiferſüchtige Regung durch das
unbedingte Vertrauen des glücklichen Gatten eingelullt worden
doch einige ſcheinbar arglos hingeworfene Worte einer Perſon
die wie der Baron glaubte keinen Grund zu ſo ſchä
Bosheit haben konnte hatten die ſchlafende Leidenſchaft ge
weckt und der Friede war aus ſeinem H

ndlicher

erzen geflohen
Als der Baron an dem Fenſter vorüberkam an dew er

Lydia Graham zurückgelaſſen hatte hörte er ſie zu jemandem
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Seite 2 Sonnabend
wirthſchaftlichem Gebiete erreichen wolle müſſe man die politiſchen Unter
ſchiede die einſtweilen nicht in Betracht kämen zurückſtellen für ſpätere
Zeiten Wenn der Landwirth etwas erreichen wolle dürfe er den der ihm
Wahlen bereit ſei nicht erſt fragen Welcher politiſchen Fraktion gehörſt

ſonſt an Das müſſe ihm zunächſt egal fein davon nach Keme
wie die Berliner ſagen

Durch eine u vom 18 Auguſt beſtimmte der
Kaiſer daß anläßlich des 25 jährigen Regierungsjubiläums des Königs
von Schweden am 18 September eine Deputation beſtehend aus einem
Admiral einem Capitain zur See einem Corvettencapitain einem Capitain
lieutenant und einem Lieutenant zur See ſich nach Stockholm begeben
ſoll Als Vertreter des Kaiſers wird Prinz Friedrich Leopold anweſend ſein

z Ueber das Tragen der Erinnerungsſmedaille durch dasMilitär iſt ein einſchränkender Erlaß erſchienen das ſtete Tragen iſt nicht

ſtatthaft Sie dürſen nur im großen Dienſt getragen werden und beie Fällen wo der Soldat im Ordonnanz oder arade Anzug zu er

nen hat
Die Nordd Allg Zeitg ſchreibt Der Berliner Lokal

anzeiger macht über einen angeblich bevorſtehenden Wechſel auf den
Botſchafterpoſten zu Petersburg und London Mittheilung die er von
wohlunterrichteter Seite erfahren haben will Wir ſind ermächtigt dieſe
Mittheilung für gänzlich unbegründet zu erklären

Die Voſſiſche Zeitung hatte unlängſt berichtet Fürſt
Bismarck habe der Wittwe Canovas ein Beileidsſchreiben zugehen
laſſen Die Hamb Nachr bemerken hierzu nun Die Voſſ Ztg
befindet ſich wie gewöhnlich im Jrrthum wenn ſie auch aus der Sauren

i Bu das Benefizium der mildernden Umſtände geltend machen kann
rſt Bismarck hat für Herrn Canovas immer beſonders aber ſeit ſeinem

ode viel Symphaätie gehabt er hat aber weder mit ihm bei ſeinen Leb
zeiten noch mit ſeiner Wittwe in Korreſpondenz geſtanden

Der geplante Zug des Dr Peters nach Somaliland
iſt auf unbeſtimmte Zeit vertagt worden Der Grund hierfür liegt in
Streitigkeiten zwiſchen den Führerno der Expedition in Folge deren die
deutſche Finanzkraft die hinter dem Unternehmen ſtand ſich zurückgezogen

t So iſt denn die Expedition der Mittel beraubt deren ſie zu ihrer
urchführung bedurfte Es ſoll übrigens Ausſicht vorhanden ſein daß

das Unternehmen doch noch zu Stande kommt

Ein iſt in dem Amte Bommern aufgelöſt
worden weil der Vorſtand des Vereins ſich weigerte dem Erſuchen der
Behörden nachzukommen einen Sozialdemokraten aus ſeiner Mitte
auszuſchließen Der Verein erhob Beſchwerde beim königl Landrath des
Kreiſes Hagen der aber der Entſcheidung der Vorinſtanz beitrat Zur
weiteren Verfolgung iſt die Angelegenheit jetzt dem Reichstagsabgeordneten
Lenzmann übertragen worden Der Vorſtand glaubt daß das auszu
ſchließende Mitglied kein Sozialdemokrat iſt weil es ſich an allen patriotiſchen
Veranſtaltungen des Vereins rege betheiligt und durch ſein kamerad

aftliches Verhalten nie zu Klagen Anlaß gegeben hat Der Verein ge
hört dem Weſtfäliſchen Kriegerverbande und dem Deutſchen Kriegerbunde an

Die Vereinigung deutſcher Kriegsveteranen hat vom
re Bismarck folgendes Schreiben erhalten Friedrichsruh
5 Auguſt 1897 Es wird mir eine Auszeichnung ſein der Vereinigung

Deutſcher Kriegskameraden als Ehrenmitglied anzugehören v Bismarck
Wie weit die dreiſte Erfindungsſucht der franzöſiſchen

Skandalpreſſe geht beweiſt die Nachricht des Cri de Paris wonach
der Unfall des deutſchen Kaiſers auf ſeiner Nordlandreiſe durch eine
in die Luft geſchleuderte Flaſche veranlaßt worden ſei Der Umſtand daß
kein Militärarzt noch ein Civilarzt ſondern Dr med Herzog Theodor in
Baiern zur Unterſuchung des Auges herangezogen wurde der einen Tag
ſpäter eingetroffen ſei als ein Arzt aus Kiel oder Berlin hätte kommen
können iſt dem Pariſer Schreier natürlich ein weiterer Beweisgrund für
ſeine alberne Behauptung

Behufs Beſeitigung des immer noch andauernden
Lehrermangels in einzelnen Provinzen iſt bekanntlich die Vermehrung
der Lehrerbildungsanſtalten in Erwägung gezogen worden Zur Be
ſchleunigung der Ausbildung von Aſpiranten für das Lehramt iſt befähigten
Lehrern die Genehmigung zur Heranbildung von jungen Leuten für das
Seminar ertheilt worden Die Vermehrung der Lehrerſeminarien iſt von
der Staatsregierung ebenfalls in Betracht gezogen worden doch ſind die
bezüglichen Ermittelungen noch nicht zum Abſchluß gelangt

Gegen die Nationalſozialen erläßt der Verein deutſcher
Studenten eine öffentliche Kundgebung in der es heißt daß eine

i Stellungnahme des Verbandes für die ſogenannten national
ozialen Beſtrebungen ſeinen deutſchnationalen Ueberzeugungen in der
monarchiſchen und der Judenfrage entſchieden widerſprechen würde

Die Einberufung eines ſozialdemokratiſchen Partei
tages für Preußen im Anſchluß an den allgemeinen Parteitag war
von einem ſozialdemokratiſchen Blatte angeregt worden Auf dieſem
Parteitag könnte dann die Frage der Betheiligung an den Landtags
wahlen endgiltig entſchieden werden während der Geſammtparteitag ſich
nur mit der Frage der Aufhebung oder Beibehaltung des bekannten
Kölner Beſchluſſes zu befaſſen hätte Wie der Vorwärts mittheilt hat
die Parteileitung die Berufung eines beſonderen preußiſchen Parteitages
erwogen aber davon Abſtand genommen da für die Entſcheidung der
Fae der Wahlbetheiligung die praktiſchen Erfahrungen der nichtpreußiſchen

enoſſen von Gewicht ſeien dieſe Genoſſen von der Diskuſſion aus
zuſchließen würde zur Klärung nicht beitragen Sollte auf dem Parteitag
aber der Wunſch ausgeſprochen werden die Abſtimmung über die Frage
auf die zunächſt intereſſirten preußiſchen Genoſſen zu beſchränken ſo habean der Harteitag jeder Zeit in der Hand einen derartigen Beſchluß zu

aſſen

Zur indiſchen Bewegung ſchreibt die Köln Ztg Den
neueſten Meldungen zufolge ſcheine England abermals einer großen Er

der 50 Millionen Unterthanen Jndiens entgegen zu ſehen
eutſchland habe nichts zu thun als deu Verlauf der Dinge ruhig ab

zuwarten und ſich nicht zu geberden wie einzelne deutſche Blätter welche
glauben Dentſchland könne kein größeres Heil widerfahren als wenn Ruß

ſprechen Es iſt geradezu ſchmachvoll dieſes gefallſüchtige
Spiel mit Carrington dieſes Liebesgetändel vor aller Augendas nur der Baron in ſeiner Blindheit nicht bemerkt Kis

heute glaubte ich Carrington wäre der Vetter der Baronin
Stellen Sie ſich meine Ueberraſchung vor als ich erfuhr ſie
wären nicht nur gar nicht miteinander verwandt ſondern kennen
einander erſt ſeit vierzchn Tagen Die Frau muß eine ſcham
loſe Kokette ſein und dieſer Carrington iſt offenbar ein Aben
teurer

Der vergiftete Pfeil hatte ſein Ziel nicht verfehlt Oswald
Eversleigh war überzeugt daß jene Worte durchaus nicht für
ſein Ohr beſtimmt geweſen waren Nicht einen Augenblick arg
wöhnte er daß Lydia ihn auf der monderhellten Terraſſe er
kannt und ausdrücklich in der Abſicht zu ihrer Freundin ge
ſprochen hatte von dem Baron gehört zu werden

Er wußte nicht daß Lydia Graham einſtmals gehofft hatte
Herrin ſeiues Hauſes zu werden und daß ſie von Wuth gegen
ihn ſelbſt von leidenſchaftlichem Neid gegen ſeine Frau erfüllt
war Jhm erſchienen die Worte nur als leichtfertige Verleumdung doch hatte die Erfahrung ihn gelehrt daß ſolche
Verleumdungen ſich gewöhnlich anf ein Körnchen Wahrheit

Jch will nicht an ihr zweifeln dachte er weitergehend
ſeiner Dienſtwilligkeit etwas Verſtohlenes etwas Geheimes undſtolz und zu ehrenhaft länger zu verweilen und mehr ver

zu hören was Lydia noch etwa mitzutheilen hätte
will an der Frau die ich ſo zärtlich liebe nicht zweifeln we
müßige Zungen ſchon damit beſchäftigt ſind ihren guten Ru
zu vernichten Schon Noch ſind wir nicht zwei Monate
verheirathet und ſchon wird mir das Gift des Zweifels in das
Ohr getröpfelt grauſam Aber ich will ihr Benehmen

dieſen Mann beobachten ihre Unkenntniß der Welt hat
vielleicht verleitet vertraulicher gegen ihn zu ſein als die

trengen

ſie ſonſt ſtet
riften der Geſellſchaft geſtatten Und doch iſt

u d dar n e e fehlt eherzu große Kälte ebermaß von rmeZch muß ſie überwachen
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land über Engliſch Aſien herfalle Rußland werde und müſſe in Indien
ſeine Intereſſen wahren für uns aber ſei es kein politiſcher Vortheil wenn
der Zweibund der eben ſeiner neuen Beſiegelung entgegenſehe in Aſien
ſowie in der übrigen Welt ſich an die Stelle Englands ſetze und Europa
ſeinen Willen aufzwänge a dem ſei England noch ein Machtfaktor über
den man nicht im Handumdrehen zur Tagesordnung übergehe wie es jetzt
Mode geworden

zig 19 Auguſt Die Herbſtübungsflotte hielt geſtern
während des Tages und Nachis bis 12 Uhr Gefechtsübungen auf der
hohen See und in der Danziger Bucht ab Heute früh begann unter
Leitung des Admirals v Knorr das dreitägige Hauptmanöver auf der
Meeresſtrecke Pillau Danzig während deſſelben werden beſondere Marine
telegraphenſtationen in Pillau Rixhoeft und Hela eingerichtet

OeſterreichUngarn
Wien 19 Auguſt Der diplomatiſche Agent Bulgarjens in Peters

burg Stanicow der früher der diplomatiſche Vertreter ſeines Vater
landes in Wien war iſt geſtern von Ruſtſchuk wo er mit dem Fürſten

erdinand und Stoilow zuſammengekommen war hier eingetroffen
an bringt ſeine Ankunft mit der zwiſchen Wien und Sofia beſtehenden

ſcharfen Spannung in Verbindung
Trotz des Berliner Dementi wird in hieſigen unterrichteten Kreiſen

beſtätigt daß auf Anregung Deutſchlands zwiſchen den continentalen
Mächten Verhandlungen wegen gemeinſamen Vorgehens gegen die
Anarchiſten und Ueberwachung derſelben ſtattfanden

Auch die böhmiſchen Friedh öfe werden von dem nationalen
Chauvinismus heimgeſucht Der Stadtrath von Wildenſchwert hat
tſchechiſcher Bornirtheit und Bosheit ein Denkmal geſetzt indem er einem
deutſch en Bürger die ſchriftliche Aufforderung übermittelte die deutſche
Jnſchrift auf dem Grabdenkmal ſeines vor Jahren verſtorbenen Sohnes zu
entfernen da der Stadtrath nicht zulaſſen könne daß auf dem ſchönſten
Platz des Friedhofs ein Denkmal mit deutſcher Jnſchrift ſtehe

Frankreich
Paris 19 Auguſt Die Petersburger Reiſe des Herrn Felix

Faure iſt neuerdings von einem ungemüthlichen Zwiſchenfall betroffen
worden der Präſident hat eben Pech mit ſeinem Ausfluge nach Ruß
land Wie aus Dünkirchen gemeldet wird iſt der Kreuzer Bruix welcher
von dort ausgelaufen war um den Präſidenten auf ſeiner Reiſe nach
Rußland zu begleiten heute Vormittag mit gebrochener Kolbenſtange
und eingeſtoßenem Cylinder nach Dünkirchen zurückgekehrt der Unfall wird
dem Eindringen von Waſſer in den Cylinder zugeſchrieben Der Dupuy
de Löme wird in See gehen um den Bruix zu erſetzen Der
Gaulois bringt die Mittheilung während der Anweſenheit Felix Faures

in Rußland ſoll ein ruſſiſches Regiment den Namen Frankreich
erhalten Der jeweilige Präſident der Republik wäre Ehrenoberſt dieſes
Regiments Damit wäre ja der ſehnlichſte Wunſch des Herrn Felix Faure
endlich auch einmal eine Uniform tragen zu können in Erfüllung ge
gangen

Ganz Paris ſteht noch immer unter dem Eindruck der letzten
Bombenaffäre Man zerbricht ſich den Kopf über den Urheber dieſes
geheimnißvollen Kriminalfalles Die Einen frage ſich erſchreckt ſollte
der Mörder Canovas der italieniſche Anarchiſt Angiolillo doch Recht
gehabt haben wenn er dem ſpaniſchen Unterſuchungsrichter erklärte weitere
anarchiſtiſche Schreckensthaten würden folgen und das nächſte Opfer der
Propaganda würde Felix ine ſein Damit wäre allerdings zur Evidenz
erwieſen daß alle anarchiſtiſchen Schreckensthaten von einem Centralkomitee
ins Werk geſetzt würden das ja nur in London ſeinen Sitz haben könnte
Andere wollen Aehnlichkeiten zwiſchen der jüngſten und den beiden un
mittelbar vorhergegangenen Bombenaffären an der Kaskade im Bois
anläßlich der Fahrt Felix Faure s zur Revue von Longchamps
und auf dem Konkordienplatze herausgefunden haben Dieſe führen alle
jene Attentate nicht auf anarchiſtiſchen ſondern auf polniſchi
chauviniſtiſchen Urſprung zurück Sollte es auch diesmal der Polize
nicht gelingen den Urheber dieſer merkwürdigen Attentate zu ermitteln
ſo dürfte in Paris bald wieder daſſelbe Bombenfieber ausbrechen wie in
den Tagen Ravachols und Henris

Groſ britannien
London 19 Auguſt Der Ernſt der Lage an der indiſch afgha

niſchen Grenze wird jetzt von keiner Seite mehr geleugnet die mäch
tigen Stämme der Orakzais und der Afridis die 60000 zum Theil in
dem indiſchen Heere ausgebildete Krieger aufweiſen können ſind auf dem
Kriegspfad erſchienen ſie ſtellen eine geſchloſſene Feindeskette vom Waziri
gebiet bis Tſchitral her und ſperren jede direkte Verbindung Jndiens mit
Afghaniſtan Jſt erſt einmal der Khyberpaß den die Engländer mit ſo viel
Blut im letzten afghaniſchen Kriege bezwangen in den Händen der Afridis
ſo kann man den Feldzug mit dem amtlichen Afghaniſtan auch wenn
keine Kriegserklärung erfolgt iſt als begonnen betrachten Auf ihn bereitet
ſich England vor und der Befehl an die Fortbeſatzungen an beſonders
bloßgeſtellten Punkten ſich auf Fort Lockhart zurückzuziehen ſpricht offen
dafür daß das indiſche Amt dem Kabuler Freunde nicht mehr traut
Dieſer hat alle hervorragenden Geiſtlichen ſeines Landes nach der Haupt
ſtadt berufen um mit ihnen die Lage Afghaniſtans ſowie das Verhältniß
zum indiſchen Kaiſerreich zu beſprechen Der Sohn des Emirs hat den
Auftrag erhalten die Waffenfabriken und Ausrüſtungsplätze des Reiches
in denen rege Thätigkeit herrſcht zu beſichtigen und die Beſtände zu
muſtern Andererſeits ſind von den indiſchen Behörden in Folge des
Aufſtandes des Afridi und des Orakzai Stammes weitere Truppen
abtheilungen nach Peſchawar beordert worden

Rußland
Petersburg 19 Auguſt Die ſtädtiſchen Behörden beſchloſſen

am 24 und 25 d Mts große Feſte zu Ehren der franzöſiſchen Gäſte
in den öffentlichen Gärten zu veranſtalten Dazu ſollen 200 Offiziere und
600 Matroſen des franzöſiſchen Geſchwaders eingeladen werden

Eine große Zahl polniſcher Studenten der Petersburger
Univerſität die nihiliſtiſcher Umtriebe verdächtig waren wurden nach

Nie zuvor hatte der Baron die Qualen des Mißtrauens
gekannt aber er war eine Natur die ſich von Eingebungen
beherrſchen und von der Gewalt einer mächtigen Leidenſchaft
uubedenklich fortreißen ließ Blind und ohne Zaudern wie er
ſich ſeiner Liebe zu Honora Milford hingegeben hatte überließ
er ſich der Eiferſucht die von einem lügenhaften boshaften
Mädchen in ihm erweckt worden war

Das argwohndurchtränkte Gemüth betrachtet alles in
falſchem Licht Carrington war gegen die Frau vom Hauſe
ſehr aufmerkſam nicht daß er mit ihr ſprach oder ihre
Geſellſchaft mehr ſuchte als ſeiner Stellung zukam aber er
widmete ſich ihrem Dienſt mit einer ſklaviſchen Unterwürfigkeit
die dem Benehmen eines gewöhnlichen Gaſtes fremd war

Wohin Honora auch gehen mochte immer folgten ihr
Carrington s Augen und jeder ihrer Wünſche ſchien von ihm
errathen zu werden Trat ſie an ein offenes Fenſter war er ſofort
mit ihrem Shawl bei der Hand las ſie in einem noch nicht
aufgeſchnittenen Buch ſo überreichte er ihr das Papiermeſſer
ging ſie zum Flügel ſo war er ſchon vor ihr an dem Jnſtru
ment ihren Stuhl zurechtzurücken und die Notenhefte vorzu
legen Bei einem anderen Manne wären ſo alltägliche Auf
merkſamkeiten unbeachtet geblieben Carrington aber verrichtete
alles ſo ſtill und ſprach mit ſo gedämpfter Stimme als ob

Unerlaubtes anhafte Ein einziger Tag geduldiger Beob
achtung offenbarte dem Baron das alles und dieſe Enthül
lung brachte ihm neue furchtbare Qualen

Ermuthigte ſeine Frau die ſtummen Huldigungen des
Arztes Jedenfalls that ſie nichts ſie zu entmuthigen denn
ſie duldete ſie

Der Baron fragte ſich ob Carrington s Benehmen auf
andere denſelben Eindruck machte wie auf ihn ſelbſt Sahen
und urtheilten auch andere wie er und Lydia geſehen und
geurtheilt hatten

Er beſchloß ſich bei ſeinem Neffen nach dem Charakter des
jungen Arztes zu erkundigen

Sruerau Auzeiger für Halle und den Saalkreis 21 Auguſt Nre 195
Sibirien verbannt Jn dem Hauſe wo ſie ihre Zuſammenkünfte
gehalten haben ſollen kompromittirende Schriftſtücke beſchlagnahmt worden
ſein auch Material das auf eine Verſchwörung gegen Faure ſchließen läßt

Orieunt
Konſtantinopel 19 Auguſt Noch immer läßt ſich kein Ende der

Friedensverhandlungen mit einiger Sicherheit abſehen Der engliſche Bot
ſchafter Currie empfing wiederholt Anweiſungen auf der Räumung
Theſſaliens und dem Rückzug der türkiſchen Truppen nach dem Tempe
thale vor Regelung der Einzelheiten der Zahlung der Kriegsentſchädigung
zu beſtehen Die feſte Haltung Englands werde die übrigen Mächte
nöthigen Salisbury s Bedingung beizupflichten oder das Ende des euro
päiſchen Concerts herbeiführen

Die drei wegen der Bombenattentate Verhafteten wurden dem
Unterſuchungsrichter vorgeführt Um den Hauptſchauplatz des Anſchlags
den Seitentrakt zwiſchen dem Großvezirat und dem Miniſterium des
Aeußern iſt Feuerwehr aufgeſtellt Einige Geſchäfte in Stambul ſind
noch geſchloſſen Starke Patrouillen durchziehen die Stadt Für die
Nacht ſind außerordentliche Vorſichtsmaßregeln angeordnet Es herrſcht
Ruhe Die Gerüchte daß noch weitere Anſchläge verübt worden ſeien
ſind unbegründet die Vermuthungen daß an den Anſchlägen auch Jung
türken theilgenommen haben entbehren der Begründung ſie wurden
ſämmtlich von Armeniern verübt

Aus der Umgebung
Merſeburg 19 Auguſt Rothlaufſeuche Nach einer amt

lichen Bekanntmachung iſt unter den Pferden der 4 Escadron des hieſigen
Huſaren Regiments die Rothlaufſeuche ausgebrochen

Querfurt 19 Auguſt Berufung Der in die Oberpfarr
ſtelle zu Querfurt berufene Superintendent a D Pfarrer Roſenthal
bisher in Gatterſtedt iſt zum Superintendenten der Diözeſe Querfurt be
ſtellt worden

Eisleben 19 Auguſt Ueberfahren Der 12 jährige Franz
Stellung wurde geſtern in der Nicolaiſtraße überfahren Der Knabe
erlitt erhebliche Verletzungen am Kopfe Der Radfahrer ſoll bergab über
mäßig ſchnell gefahren ſein

Helbra 18 Auguſt Sittlichkeitsverbrechen Ver
ſetzungen Der Bergmann St wurde heute verhaftet wegen eines
Sittlichkeitsverbrechens begangen an ſeiner 3 jährigen Schweſter Herr
Lehrer Möbes wird mit dem 1 September nach Teuchern verſetzt an
ſeine Stelle tritt Herr Lehrer Breid feld aus Teuchern Die vom
verſtorbenen Herrn Hauptlehrer Schnauſe innegehabte I Lehrerſtelle erhält

der hieſige 3 Lehrer Herr Gneiſt tpk Sandersleben 19 Auguſt Deſerteur Der Former Karl
Hoppe aus Unterwiederſtedt welcher zur Zeit als Kanonier in Königs
berg dient hatte ſich ohne Urlaub vom Truppenübungsplatz Cummorsdorf
heimlich entfernt und beſuchte hier verſchiedene Reſtaurationen Er ſollte
ſich aber der goldenen Freiheit nicht lange erfreuen denn geſtern kam von
ſeinem Regiment ein Telegramm an die hieſige Polizeiverwaltung welche
ſofort ſeine Verhaftung vornehmen ließ Heute wurde der Flüchtling von
zwei Unteroffizieren ſeines Regiments der Garniſon wieder zugeführt

Edderitz 19 Auguſt Betriebsunfall Der Maſchinenwärter
Michael Orſchel verunglückte geſtern Vormittag auf der hieſigen Grube

Leopold dadurch daß er mit der linken Hand zwiſchen Eiſentheile der
im Gange befindlichen Maſchine gerieth Orſchel fand Aufnahme im
Knappſchaſtskrankenhauſe Bergmannstroſt in Halle

Bitterfeld 18 Auguſt Die Bürgermeiſter des Regierungs
bezirks Merſeburg hielten ihre dierrährig Zuſammenkunft in unſerer Stadt
ab Die Verſammlung wurde vom Oberbürgermeiſter Kraatz Naumburg
nach einer Begrüßung des als Gaſt anweſenden Herrn Regierungs
präſidenten Graf zu Stolberg mit einem Hoch auf den Kaiſer eröffnet
Bürgermeiſter Knobloch Sangerhauſen hielt einen Vortrag über Jſt
die Verſicherung der Städte gegen Schäden die ihnen aus der
ihnen geſetzlich auferlegten Haftpflicht erwachſen können
empfehlenswertih Nach längerer Erörterung beſchloß die Ver
ſammlung die Verſicherung gegen Schäden auf Grund der den Stadt
gemeinden geſetzlich obliegenden Haftpflicht als durchaus nothwendig an
zuerkennen und allen Stadtgemeinden des Regierungsbezirks Merſeburg
den von dem Referenten ausgearbeiteten Entwurf zur eingehenden Prüfung
und ſpäteren Rückäußerung zu überſenden Ueber das zweite Thema

Empfiehlt es ſich auch heute noch die Beitragspflicht der an
ſtoßenden Grundbefitzer und der Gewerbetreibenden zu den

erſtellungs bezw Unterhaltungskoſten der Straßen durchehe zu regeln hatte Bürgermeiſter Welcker Eisleben ſprechen
wollen dieſer war aber am Erſcheinen verhindert worden Der Vorſitzende
erklärt daß die Frage durch das Geſetz geregelt ſei denn die Städte
ſeien in der Lage Beiträge zu erheben wenn die Wege der Allgemeinheit
dienen und dem Anwohner nützlich ſind Hierauf beantwortete Bürger
meiſter Reiche Delitzſch die Frage Jſt eine Aenderung der Be
ſtimmungen über die Penſionirung der beſoldeten Magiſtrats
mitglieder wünſchenswerth dahin daß es ein Akt der Gerechtigkeit
ſei die Magiſtratsmitglieder und Bürgermeiſter den unmittelbaren Staats
beamten dadurch gleich zu ſtellen daß ſie nach 24 Dienſtjahren noch bis
zu des Gehalts in der Penſion ſteigen Der Regierungspräſident
erkannte an daß die Penſionsverhältniſſe ungenügende ſeien zumal es
auch vorkommt daß ein Bürgermeiſter nach zwölf Jahren nicht wieder
gewählt wird Nach einer Pauſe kamen noch allerlei Fragen aus der

raxis zur Beſprechungr 19 Auguſt Ertrunken Geſtern Vor
mittag um 11 Uhr badete ſig der 17 jährige Gärtnergehilfe J Herr
mann mit einem 11 jährigen Knaben auf dem ſogenannten Badeflecke in
der Saale Erſterer kam dem tiefen Strome wohl zu nahe ſo daß er
nach Hülfe rief Obgleich der Knabe dem Unglücklichen nachlief bis ihm
das Waſſer bis an den Hals reichte konnte er ihn nicht erreichen ſodaß
der Herrmann ertrank Die Leiche wurde trotz längeren Suchens nicht

m

Dein Freund iſt ſehr aufmerkſam gegen meine Frau
ſagte er mit ſchlecht erheuchelter Gleichgiltigkeit zu Reginald
Jſt er ſtets ſo dienſtbefliſſen gegen die Damen

Jm Gegentheil lieber Onkel erwiderte Reginald mit
vortrefflich geſpielter Unbefangenheit Victor zeigt im Allge
meinen die tiefſte Verachtung gegen das ſchöne Geſchlecht Jn
London verbringt er den größten Theil ſeiner Zeit in ſeinem
Laboratorium doch Deine Frau vereinigt ſo ſeltene Eigen
ſchaften in ſich daß es Dich nicht überraſchen darf wenn er
ſie bewundert

Er bewundert Honora
Ja in hohem Grade wenigſtens nach dem zu ſchließen

was er mir ſagte als er ſie kennen lernte Jn der letzten Zeit
iſt er zurückhaltender geworden Wahrſcheinlich glaubt er ſeine
begeiſterte Bewunderung Deiner Frau werde von mir getadelt
werden Findeſt Du das nicht thöricht von ihm Du kannſt
doch entſchieden nur ſtolz darauf ſein Deine ſchöne junge Frau
von Anbetern umſchwärmt zu ſehen

Der Baron bemühte ſich den tiefen Schmerz zu verbergen
den die leicht hingeworfenen Worte Reginalds in ihm erweckt
hatten und trennte ſich in ſcheinbar heiterer Stimmung von
dem Neffen

Allein in ſeinem Arbeitszimmer brütete er lange und
düſter über die Ereigniſſe des Tages Der Geſellſchaft ſeiner
Frau wich er aus re zärtlichen Worte reizten ihn denn er
fing an ſie für falſch zu halten Mehr als einmal beantwortete
er Honoras ängſtliche Fragen nach der Urſache ſeines Trübſinnsmit einer Schroffheit die ſie entſetzte Sie ſah daß ihr Mann

verändert war ohne errathen zu können wodurch dieſe Ver
änderung ſeines Weſens herbeigeführt worden war Verl
durch ſeine kalte Zurückweiſung wurde auch ſie kalt und n

ltend und zwi den Gatten die e e entiefe Kluft

Fortſetzung folgt
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Sonnabend

Der Verſtorbene war bis Sonntag in Groß Ottersleben bei
deburg in Stellung geweſen und kam Abends von dort hier bei

Auguſt Diebſtahl Beſſ ſtaltW Freyburg 19 Auguſt jebſtahl Beſſerungsanſtaltt vom Dienstag un Richeg zerhrachen Diebe eine Fenſter

be der

Nr 195
e

ahnhofswirthſchaft in Laucha en ein und ſtahlen Geld
Cigarren und verſchiedenes andere Wie beſtimmt verlautet ſoll

die Beſſerungsanſtalt für r Kinder von Zeitz nachLaucha verlegt werden Dazu ſollen 33 Morgen Feld gekauft werden
Vermeſſungen ſind ſchon vorgenommen worden

Reuſtadt a 19 Auguſt Ergriffen Der flüchtige Poſt
Agent Schmidt der nach Unterſchlagung großer Beträge verſchiedener
Kaſſen deren Verwaltung ihm unterſtand flüchtig wurde iſt in Leipzig
verhaftet worden

F Froöſe 19 Auguſt Selbſtmord Geſtern Abend gegen 29 Uhr
wurde der 65 jährige Bahnarbeiter Chriſtian Sebold von hier in ſeiner
Wohnung erhängt aufgefunden Körperliches Leiden ſoll den Grund der

t bilden
r Falkenberg 17 Auguſt Gefährlicher Sturz Der Gaſt

wirthsſohn Richard Haniſch ſtürzte beim Ueberklettern einer Mauer
dadurch etwa 2 m hoch herab daß ein loſer Stein abbröckelte Der
Knabe verletzte ſich durch Aufſchlagen auf einen Stock das linke Auge in
ſo gefährlicher Weiſe daß deſſen Entfernung nothwendig wird außerdem
erlitt er einen Knöchelbruch rechts Das Kind wurde in die Halleſche
Klinik gebracht

Eilenburg 19 Auguſt Dividende Der Aufſichtsrath der
Eilenburger Kattunmanufaktur beſchloß der auf den 10 September
einberufenen Hauptverſammlung die Vertheilung einer Dividende von
2 Prozent vorzuſchlagen Die Bilanz ſchließt mit einem Gewinne von
44000 Mk ab wovon 20500 Mk zu Abſchreibungen verwendet werden
ſollen

F Harzgerode 19 Auguſt Sektion Vor Kurzem wurde der
Formerlehrling Otto Schröder von hier in eine Klinik zu Halberſtadt
gebracht Kurz nach dem operativen Eingriff verſtarb derſelbe angeblich
infolge Herzſchwäche Behördlicherſeits wurde die Sektion verfügt doch
ergab dieſelbe kein Reſultat bez der Entſtehung der Brandwunde

Aſchersleben 20 Auguſt Großfeuer Heute Morgen um
5 Uhr brach in dem Gehöft des Herrn A Weile Feuer aus welches um
9i Uhr noch nicht gelöſcht war Der angerichtete Schaden iſt groß

r Aſchersleben 17 Auguſt Sturz Der Arbeiter Edmund
Richter rutſchte auf einem Zinkdache aus und ſtürzte ca 3 m hoch
erab Er erlitt einen Schädelbruch ſowie Verſtauchung des rechten
chultergelenks und mußte in die Halleſche Klinik tansportirt werden
r Nordhauſen 17 Auguſt Unfall Der Fleiſchergeſelle Fritz

Schotte gerieth geſtern mit der linken Hand in die Hackmaſchine welche
ihm Zeige Mittel und Goldfinger völlig herausrißF Vernburg 19 Auguſt Unfall Infolge Scheuens vor einem
Wagen der elektriſchen Straßenbahn gingen geſtern die Pferde eines Ge
ſpanns aus Groß Werſchleben durch Der Geſchirrführer wurde aus dem
Wagen geſchleudert und mußte in das Krankenhaus transportirt werdenHier wuide ein komplizirter Beinbruch feſtgeſtellt

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 20 Auguſt
Konkurrenzen landwirthſchaftlicher Maſchinen Auf Vor

ſchlag ihres Ausſchuſſes für das landwirthſchaftliche Maſchinenweſen be
abſichtigt die Landwirthſchaftskammer für die Provinz Sachſen in dieſem
Jahre wiederum zwei größere Maſchinen Konkurrrenzen abzuhalten und
zwar einmal eine Prüfung von Kartoffelerntemaſchinen und dann eine
ſolche von Dampfdreſchkäſten mit Ausſchluß alſo der LokomobilenPrü
fung Bei der einen Konkurrenz handelt es ſich um die Erprobung
neuer Geräthe auf ihre praktiſche Brauchbarkeit bei der anderen um einen
bisher noch nirgends durchgeführten Vergleich der in der Praxis in An
wendung befindlichen Syſteme hinſichtlich ihrer Leiſtungsfähigkeit und der
ſonſtigen ihren Werth bedingenden Faktoren Meldungen ſind bis zum
1 September an die Adreſſe der Landwirthſchaftskammer für die Provinz
Sachſen Halle a Karlſtraße 16 einzureichen wo auch die für die
Prüfungen aufgeſtellten Programme zur näheren Orientirung zu erhalten
ſind Erwähnt ſei ſchließlich noch daß für die Konkurrenz der Kartoffel
erntemaſchinen naturgemäß die Zeit der diesjährigen Kartoffelernte feſt
geſetzt iſt für die Dreſchkaſtenprüfung dagegen die für die Landwirthſchaft
weniger arbeitsreiche Winterzeit Januar und Februar n in Ausſicht
genommen iſt

Hülfe den durch Waſſersnoth Geſchädigten Die Deutſche
Reichsfechtſchule erſcheint getreu ihrer Deviſe Viele Wenig machen
ein Viel Vereinte Kräfte führen zum Ziel auch jetzt auf dem Plane
wo es gilt den durch Waſſernoth ſchwer Geſchädigten Hülfe zu bringen
Für arme Waiſenkinder hat die Reichsfechtſchule ſeit ihrer Gründung nicht
weniger als rund 14 Million Mark erfochten Der Fechtverband Halle
hat hierzu über 10000 Mk die Fechtſchule Prälat ſeit Weihnachten 1896
über 500 Mk beigeſteuert Aber auch unglückliche Ereigniſſe haben ihr
nicht ſelten Veranlaſſung gegeben hülfreich mitzuwirken drückende Noth

u lindern Auch jetzt hat der hieſige Fechtſchulen Verband Prälat be
chloſſen nächſten Sonntag im Krug zum grünen Kranze ein großes
Sommerfeſt mit italieniſcher Nacht zu veranſtalten deſſen Erträge un

eſchmälert den Ueberſchwemmten zufließen ſollen Da die Unkoſten zum
heil von Mitgliedern und Freunden der Sache übernommen wurden ſo

wird es möglich werden einen nennenswerthen Betrag dem hieſigen Hülfs
Comitee zu überweiſen

Erlaubniß Der König hat dem Geheimen Baurath Reuter
Mitglied der Eiſenbahn Direktion zu Halle a die Erlaubniß zur
Anlegung der ihm verliehenenen Jnſignien der dritten Klaſſe des Königl
bayeriſchen Verdienſt Ordens vom heiligen Michael ertheilt

Der Pomologen Verein für die Provinz Sachſen und Anhalt
hat auch in dieſem Jahre ſeine Obſt Central Verkaufsſtelle hier
ſelbſt Liebenauerſtraße 8 eröffnet Dort wird Allen welche friſches reifes
zur rechten Zeit gepflücktes und ſauber behandeltes Obſt zu kaufen wünſchen
Gelegenheit geboten ihren Bedarf zu decken Die Hauptaufgabe der Obſt
Central Verkaufsſtelle iſt den deutſchen Obſtbau zu fördern den Lehrern
Paſtoren Landwirthen 2c welche ſich um die Anzucht trefflichen Obſtes
bemühen geeignete Abſatzquellen zu verſchaffen und vor allem die richtig
benannten werthvollen Früchte im großen Publikum zu verbreiten zur
Förderung der Geſundheit des deutſchen Volkes

Prinz Carl Am Montag den 28 Auguſt Abends 8 Uhr findet
im Prinz Carl ein großes Extra Concert der Kapelle des Königl Sächſ
I Ulanenregiments Nr 17 Kaiſer Franz Joſeph von Oeſterreich Könivon Ungarn ſtatt Da die Kapelle bereits bei ihrem erſten Auf
treten hierſelbſt guten Erfolg erzielte ſo wird derſelbe gewiß auch diesmal
nicht ausbleiben

Der Stammtiſch der Alten Deutſchen veranſtaltet zum Beſten
der Ueberſchwemmten am Freitag den 27 Auguſt im Prinz Carl ein
Concert zu welchem Einlaßkarten zum Preiſe von 1 Mk für 3 Stück
einzeln im Vorverkauf 40 Pfg am Concertabend an der Kaſſe 50 Pfg
von nächſten Sonnabend ab bei den Mitgliedern ſowie an den bekannten
Billetverkaufsſtellen zn haben ſind Der Ertrag kommt ungeſchmälert denvom Hochwaſſer Geſchädigten zu Gute Das Drcheſter des Stammtiſches

der Alten Deutſchen iſt durch ſeine vorzüglichen Leiſtungen recht vortheil
haft bekannt geworden es hat ſich ſtets den beſten Fachmuſikern ebenbürtig
gezeigt Da den Beſuchern des Concertes ein muſikaliſcher Genuß bevor

mm F7 vv

Poſtſtraße 18
Special Betten Aussteuer Gesehäft

größtes und leiſtungsfähigſtes am Platze
Fachkundig eng el Bedienung

GeneralAnzeiger für Halle und den Enal h
ſteht noch mehr aber mit Rückſicht auf den guten Zweck iſt ein recht zahlreicher Beſuch zu wünſchen nst f 8 x t ba

Der NeuHallenſer Abend am vergangenen Donnerſtag warrecht gut n und bot den Anweſenden Stunden anregender Geſelligteit

err Mittelſchullehrer Müller ſprach über Halle und ſeine Vergangen
eit und andere Mitglieder namentlich einige junge Damen aus derark erfreuten die Anweſenden durch mſitaliſche aben Dieſe Donners

tagsabende werden ſich in je 14tägen Zwiſchenräumen wiederholen ſodaß
die Verſammlung auf Donnerſtag den 2 September c fälltFür die Ueberſchwemmten ſind bei den Sammelſtellen des hier

gebildeten Ausſchuſſes einſchließlich des Beitrages aus der Stadtkaſſe in
Höhe von 10000 Mk bis jetzt 24170,50 Mk eingegangen Der Aus
ſchuß quittirt über die einzelnen Beiträge und richtet gleichzeitig an die
jenigen Mitbürger welche bisher an Abführung ihres Beitrages verhindert

eweſen die dringende Bitte auch ihrerſeits zur Linderung der großen
doth beitragen zu wollen Zur Entgegennahme von Zeichnungen ſind

die Sammelſtellen nach wie vor bereit
Warnung Das Geſetz über die Sonntagsruhe hat viele Denunziationen kaufmänniſcher Angeſtellter gegen ihre Chefs gezeitigt Jn einem

ſolchen Falle hat nun ein Prinzipal in der unbegründeten und anonymen
Anzeige die Handſchrift ſeines Kommis erkannt dieſen ſofort entlaſſen und
ihm die Auszahlung des Gehalts bis Schluß des Vierteljahres verweigert
Deswegen wurde der Kommis klagbar vom Gericht aber abgewieſen
Letzteres billigte ſofortige Entlaſſung weil eine Denunziation eine unver
antwortliche Verletzung der durch die dienſtliche Stellung gebotenen Treue
ſei Auch die zweite Inſtanz billigte dies Urtheil

Vermißt Die 15jährige Strickerin Caroline Schwarz iſt ſeit
letzten Sonnabend nicht mehr nach ihrer Wohnung zurückgekehrt und wird
von ihren Angehörigen geſucht Wer über den Verbleib der Vermißten
Auskunft zu geben weiß wird gebeten an Zimmermann Carl Schwarz
Beeſenerſtraße 5 Nachricht zu geben

Blinder Feuerlärm Geſtern Abend gegen 71 Uhr wurde die
Feuerwehr nach gr Ulrichſtraße 11 gerufen wo durch abziehenden Rauch
aus einem anſcheinend defekten Schornſteine die Vermuthung eines Balken
brandes entſtanden war

Selbſtmordverſuch Geſtern re gegen 10 Uhr legte
ſich der Zimmermann Wilhelm Tholuckſtraße 3 in ſtark angetrunkenem
Zuſtande angeblich in ſelbſtmörderiſcher Abſicht öſtlich der Hafenbahn auf
die Eiſenbahnſchienen Ein Zug paſſirte die Strecke nicht D wurde zu
ſeiner eigenen Sicherheit in Polizeigewahrfam genommen und nach erfolgter
Ernüchterung von ſeiner benachrichtigten Ehefrau abgeholt

Unfall Geſtern Nachmittag gegen Uhr wurde der in der
Wernicke ſchen Maſchinenfabrik beſchäftigte Schloſſer Auguſt Schmidt
Alter Markt 3 wohnhaft dadurch ſchwer verletzt daß eine Schlammpumpe
im Gewichte von 20 25 Centner bei deren Transport er mit beſchäftigt
war mit ſammt dem Transportwagen umſtürzte wobei die Ladung auf
Schmidt fiel Die Verletzung des Schmidt beſteht in zwei Rippenbrüchen
der des linken Armes und des Kopfes Wie wir erfahren haben
die polizeilichen Feſtſtellungen ergeben daß der Transport nicht mit der
erforderlichen Vorſicht geleitet worden iſt

Freche Diebin Ein Mädchen im Alter von 9 bis 10 Jahren riß
vorgeſtern Nachmittag in der Breiteſtraße der 6 Jahre alten Tochter des
Herrn Apotheker Geiſtſtraße 15 eine Korallenkette im Werthe von
8 Mk vom Halſe herunter Ehe das beſtohlene Kind recht zur Beſinnung
kam war die Diebin entſchwunden man iſt derſelben jedoch auf der Spur

Ein Strolch erregte geſtern Abend gegen 61 Uhr in der Reich
hardſtraße einen großen Menſchenauflauf Derſelbe hatte ſchon mehrfach
Aergerniß erregt und ſogar nach Kindern mit Steinen geworfen Schließ
lich packte er einen etwa 10 Jahre alten Knaben ſchlug denſelben und
zerriß ihm die Hoſen in Stücke Ein hinzugerufener Polizeiſergeant nahm
den rohen Burſchen welcher inzwiſchen auf einen Bauplatz geflüchtet war
feſt und brachte ihn nach der Polizeiwache Der Knabe erhielt von einer
Familie in der Reichhardſtraße welche den Vorgang beobachtet hatte einen
Anzug der dem armen Jungen ſo prächtig erſchien daß er vor Freude
große Sprünge machte

VYereins Kalender
Sonnabend 21 Auguſt

Bürger Conſum Verein 812 Uhr General Verſammlung Kaiſer
Wilhelms Halle

9tandesamtlije Nachrichten
Standesamt Halle

Anfgeboten
19 Auguſt Der Vizefeldwebel Hermann Quirin und Lina Bley Mans

felderſtraße 13 Der Gärtner Albert Stitterich und Lydia Dorn Friedrich
ſtraße 29 und Frit Reuterſtraße 9 Der Schriftſetzer Hugo Teller und
Auguſte Manicke Eöthen Der Königl Gerichts Referendar Georg Wolff
und Lucia Vechſtein Naumburg a/S

Eheſchlieſzteng
19 Auguſt Der Bäckermeiſter Heinrich Herrmann und Emma Harniſch

Streiberſtraße 30 und Vitterfeld

Geboren
19 Auguſt Dem Maurer Wilhelm Gebhardt eine T Hedwig Anna

Taubenſtraße 9 Dem Bahnarbeiter Hermann Amthor eine T Gertrud
Anna Dryanderſtraße 29 Dem Steinſetzer Julius Lenz ein S Otto
Max Deſſauerſtraße 13 Dem Werkmeiſter Schmidt eine Zinks
gartenſtraße 1 Dem Hilfsbremſer Ernſt Stallbaum eine T Luiſe Martha
Wuchererſtraße 28 Dem Drechsler Guſtav Wilke eine T Charlotte Martha
Liebenauerſtraße 169 Dem Maler Paul Krüger eine T Margarethe Jda
Mühlgaſſe 6 Dem Schloſſer Richard Neumeiſter eine T Bertha Raffinerie
ſtraße 2 Dem Bürſtenmacher Theodor Carl eine T Martha Gertrud

e Dem Schmied Hermann Hagemann ein S Paul Guſtav
ommergaſſe 2 Dem Handarbeiter Vincenz Stawujak ein S FriedrichWilhelm Merſeburgerſtraße 30 Dem Schmied ig acher eine T

Lucie Erna Liddy Thorſtraße 24 Dem Schriftſetzer Albert Galm eine T
Hildegard Blumenthalſtraße 20 Dem Schloſſer Auguſt Hoffmann eine
T Agnes Auguſte Hedwig Schwetſchkeſtraße 10 Dem Kaufmann Michaelis
Bauer eine T Eva Charlotte Parkſtraße 2 Dem Kellner Rudolf Heinze
eine T Frieda Roſa Gertrud Harz 3

Geſtorben
19 Auguſt Der Friedrich Brockhaus 49 Klinik Des

Güterbodenarbeiter Alb Guhſe T Klara 5 Streiberſtraße 29 Des
Schuhmacher Karl Wald S Franz 3 Sophienſtraße 40 Des Werk
meiſter Auguſt Schmidt T 1 Std Zinksgartenſtraße 1 Des Gelbgießer
Alb Vöckler T Frieda 5 Ludwigſtraße 27 Des Schloſſer Guſtav
a T Elſe 7 Liebenauerſtraße 168 Des Handarbeiter Franz

leppek S Ewald 2 Domplatz 6 Des Handarbeiter Adolf Wünſche
S e Schlamm 2 Des Sattler Hugo Stuckmann S Walther
10 Gr Steinſtraße 78 Des Handarbeiter Franz Sondershauſen T
Luiſe 3 Kl Schloßgaſſe 8

Telegramme und letzte Nachrichten
Wilhelmshaven 20 Auguſt Hirſch s Bur Nach Schluß der

Herbſtmanöver werden folgende Veränderungen im Kommando der
Marine ſtattfinden Prinz Heinrich iſt als Inſpektor der erſten Marine
inſpektion Contre Admiral Bendemann als Chef der 3 Geſchwader
diviſion v Arnim als Inſpektor des Torpedoweſens Kapitän Geißler
als ArtillerieJnſpektor Kapitän v Schuckmann als Kommandant von
Helgoland kommandirt

Hötelbetten
ſehr gute von 24 Mk an

Jedes Gebett beſteht aus 1 Oberbett 1 Unterbett 2 Kopfkiſſen
Garautie für die beſte Füllkraft und Lockerhaltbarkeit meiner neuen ſtaub und kalkfreien

Dettfedern u

nur gute von 4,50 Mk an
Brautbetten

ſehr gute von 25 Mk an

21 Auguſt Seite
Pilſen 20 Auguſt Telegr des B Ein Conflict zwiſchen

Couleurſtudenten und ezechiſchen Burſchen rief hier ſtarke Aus
ſchreitungen hervor Die Studenten fiüchteten in eine Apotheke und einen

Papierladen welche die Menge demoliren wollte Als die Polizei von den
Excedenten verfolgt die Studenten im Rathhaus in Sicherheit gebracht
hatte durchzog eine auf Tauſende angewachſene Menge johlend und ezechi

ſche Lieder ſingend die Straßen Die Tumultuanten die wiederholt von
Miliär zerſtreut wurden und ſich wieder ſammelten zertrümmerten die
Fenſter und die Einrichtung des deutſchen Hotels Pilſener Hof des

Deutſchen Hauſes der Aktienbierhalle des israelitiſchen Tempels und
mehrerer jüdiſcher Firmen Die Straßen wurden durch Militär und Gen
darmen abgeſperrt Die Aufregung der Bevölkerung iſt unbeſchreiblich

Prag 20 Auguſt Hirſch s Bur Geſtern kam es hier in
Gablonz und in Pilſen vergl das Telegramm aus Pilſen Red zu
neuerlichen argen Exceſſen der Czechen gegen die Deutſchen Viele Ver

haftungen mußten vorgenommen werden

Brüſſel 20 Auguſt Hirſch s Bür Aus politiſchen Kreiſen
wird berichtet daß ſich die Lage in Britiſch Jndien verſchlimmert habe
Die Auflehnung gewinnt immer mehr an Ausdehnung Täglich gehen
neue Stämme zu denjenigen über welche bereits die Waffen gegen die
engliſche Herrſchaft ergriffen haben

Paris 20 Auguſt Hirſch s Bür Prinz Heinrich v Orleans
hat geſtern während einiger Stunden das Bett verlaſſen Er muß jedoch
das Zimmer noch 2 bis 3 Tage hüten

Warſchanu 20 Auguſt Hirſch s Bur Laut Verfügung des
oberſten Polizeiminiſters müſſen am Tage des Einzuges des Zaren
pagares ſämmtliche Häuſer Fenſter und Hausthüren welche auf die
Straße hinausgehen den ganzen Tag über geſchloſſen bleiben

Petersburg 20 Auguſt Hirſch s Bur Die Vorbereitungen
für den Empfang des Präſidenten Faure werden großartig genannt und
ſcheinen zu beweiſen daß das ruſſiſche Volk den Beſuch des Präſidenten
nicht als eine leere Höflichkeitsform anſieht ſondern in dem Haupte Frank
reichs den Vertreter der franzöſiſchen Nation erblickt welcher ihren ruſſiſchen

Freunden und Verbündeten einen Beſuch abſtattet
Konſtantinopel 20 Auguſt Wolff s Bur Die Pforte hat

allen Valis und Militärkommandanten in den Provinzen mitgetheilt daß
der Sultan auf das Strengſte verboten habe Ausſchreitungen gegen die
Armenier infolge der hier vorgekommenen Attentate zu verhüten und
daß die Valis und Militärkommandanten perſönlich für die Erhaltung
der Ruhe verantwortlich gemacht würden Man hofft daß hierdurch die
letzten Vorfälle ohne Folgen in den Provinzen bleiben werden Hier
herrſcht die größte Ruhe deren Fortdauer angeſichts der ſtrengen Vorſichts

maßregeln zu erwarten iſt
Chriſtiania 20 Auguſt Wolff s Bur Vom Franz Joſefsland

iſt das engliſche Seehundfangſchiff Balaene geſtern nach Hammerfeſt
zurückgekehrt Es meldet daß es auf Franz Joſefsland die Jackſon
Expedition angetroffen habe die fünf Tage vorher angekommen ſei Eine

Spur Andree s iſt von beiden nicht entdeckt worden
London 20 Auguſt Wolff s Bür Die Times meldet aus

Tſchakdara vom 19 d Mis Der als Vertreter der indiſchen Regie
rung fungirende Offizier erhielt ein Schreiben der Mianguls welche auf
religiöſem Gebiete die Führerſchaft über alle Stämme des oberen Swat
thales haben Jn dem Briefe wird die Unterwerfung auf Gnade und
Ungnade angeboten

London 20 Auguſt Hirſch s Bur Sämmtliche Abendblätter
bringen die Vorgänge in Jndien mit den Ereigniſſen in der Türkei in
Verbindung Die St James Gazette meint es ſei ſicher daß die
Muhamedaner in Indien über die Art wie England den Sultan be
handle aufgebracht ſeien Der Umſtand daß die Afridis ſich erhöben
haben erweckt hier große Beſorgniß weil die eingeborenen Soldaten der
indiſchen Armee dieſem bisher den Engländern freundlich geſinnten Volke

angehören

London 20 Auguſt Wolff s Bur Daily News melden aus
Tabris vom 109 d Kurden an der türkiſchperſiſchen Grenze haben
den Diſtrikt Salmas auf perſiſchem Gebiete überfallen die Perſer
haben zwei armeniſche Dörfer ausgeplündert und zerſtört
200 Chriſten und Muhamedaner ſind niedergemacht Die perſiſche
Regierung ſendet weitere Truppen

Paris 19 Auguſt Eine aufregende Jagd italieniſcher Karabinerei
nach ſpionageverdächtigen franzöſiſchen Unteroffizieren fand auf den
RochemelonEisfeldern nahe dem Bergſee am Mont Cenis ſtatt Der
Unteroffizier Bernard ſtürzte in eine Gletſcherſpalte und blieb todt Der
Sergeant Chiza welcher einen photographiſchen Apparat trug wurde
gefangen zwei Andere entkamen ſchwer verwundet

Madrid 19 Auguſt Die Aus weiſung der fremden Anarchiſten
dauert fort Unter den Ausgewieſenen befinden ſich mehrere Deutſche
Die ankommenden Fremden werden der ſtrengſten Ueberwachung unter
worfen

London 19 Auguſt Wie dem Reuterſchen Bureau aus Viktoria
Britiſh Columbia mitgetheilt wird ſind am Stewartfluß und weiter

aufwärts am Yukonfluß neue reiche Goldfunde emacht worden DerZug nach Norden dauert fort ungefähr 6000 Perſonen ſind bei den

Päſſen angelangt

v der Sommersalson Restausverkauf
6 Atr Sommerstof gar waschäceht gute Qual zum Kleid für I 2 Pfg

6 gowwor its Joppeltdr r r rHommör Fouveau Itbr n v r r e6 Lodeon Tuoh do eithreit m 306 v e reine Wolle äoppeltbreit x x 90
Versenden in einzelnen Aetern franoo m Ia u

Die neuesten Muster in Herbet u Winterstoffen sind eingotrgften
Muster auf Verlangen franco Modebilder gra

Versandthaus Oettinger Co Frankfurt a M
Separat Abtheilung für Herrenstoffe Stoff zum W Anzug für

Mic 75 Cheviot zum ganzen Anaug für Mk 86 Pfg

Waſſerſtände Am 19 Auguſt Weißenfels Oberp 4 238
20 Auguſt Halle unterhalb 4 1,76 Trotha 1,50 19 u
Bernburg 0,96 Calbe Unterpegel 4 0,24 Oberp
Dresden 0,36 Magdeburg 2,18

or am 21Bei Weſtwind und veränderlicher
kühleres und vorwiegend trockenes

Lehrlingsbetten
beſſere von 18 Mk an

Herrsohaftsbetten
zu jeder gewünſchten Preishage

ugu
Bewölkung etwas

AuswahlDaunen xa 160 Hallen
otünletts Beſibezuge Betttücher Sohlaf Betidecken ſehr bilig große Auzrehl
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am 27Neuheiten in Kleiderstoffen

Vielseitigsto Auswahl in allen Preislagen

Halle a S J Halle a SIahagerss 100 Bruno Frreyta pgergr 100
Probensendungen nach auswärts bereitwilligst und franco

s P e d v hS s n F e eh u e ne r m a e nete7 en v 5 C5 4 J 3 Vrische Pfirsiche Weintrauben Melonen AepfelPeinen Tafel Aufschnitt 3
Oaviar Lachs Pasteten Krebse ete

frische Reh Rucken Keulen Blätter prachtv
Güänse Enteun Hähnchen

Manöver und Jagd Gonserven
Knſftees Thees OGacao COhocoladen Biscuits

Gemüse und Früchte Gonserven
nennen Magdeburg Sauerkonhl

Vernspr J I Beth LeipzigerNr 251 V u 8 str 5
Inh Klippert Engel

Bausfrauen kauft zur Probe

Kaiſers Conſum Kaffee Miſchung
Dieſelbe iſt aus verſchiedenen ſorgfältig ausgewählten Kaffee Sorten neuhergeſtellt und

beſitzt einen aromatiſchen kräftigen Geſchmack
Kaiſer s Conſum Kaffee Miſchung iſt als ein guter Haushaltungs Kaffee be

ſonders zu empfehlen und

De koſtet nur 1 Mark per Pfund
Dieſelbe iſt nur zu haben in

Kaiſer s KaffeeGeſchäft
Halle Gr Alrichſtraße 26

W Größtes Kaffee Jmport Geſchäft Deutſchland s
im direkten Verkehr mit den Conſumenten

Theilhaber der VenezuelaPlantagen Geſellſchaft m b B

u wem e s s e eT Vn e t ee e en eceeeeeeeeerraeeeeee e c kklnnnrrerrrr Möbelfabrik und Magazin
Bernh Gramwralch Rathhausſtraße 2
n d ſein großes Lager ſelbſtgefertigter Möhel Spiegel und Polsterwaaren zu reellen denkbar

billigſten Preiſen unter langjähriger Garantie upreiſen 100 Lanc Hülſen 16 von 1 anComp ette Wohnungs Einrichtungen rauchloſe Walsroder Spiralit ſowie Rottweiler
h in Rnßbanm Mahagoni Eiche imitirten und weichen Hölzern ſtets in überraſchender reicher Auswahl in Patronen ſtets auf Lager Selbſtgefertigte Patronenl meinen Be Bega groſfen und hellen Möbelſälen der Neuzeit entſprechend zur Zuſicht aufgeſtellt 100 Stück von 5 M an Reparaturen ſowie Neuanfertigung von z gewehren

ie Beſichtigung meines reichhaltigen Möbellagers ſtelle ich den geehrten Herrſchaften jegliche Aufdringlichkeit jederzeit jeder Art werden mit Sachkenntniß unter meiner Leitung in meiner Werkſtatt beliebig
gern z Verfügung Zimmereinrichtungen nach Extra Zeichnungen ſowie auch eigenen Entwürfen werden in kürzeſter Zeit unter nach jedem Wunſch ſolid und ſauber bei billigſter Berechnung angefertigt

Be icher Leitung angefertigt Transport durch eigenes Geſchirr gratis Alte Waffen kaufe und nehme in Zahlung anernh Grunwald Aiſhlermeiſter Rathhausſtr 2 engere O NMübenthal SHüchſenmacher et e Wehen

Lederwaaren
See
Portemonnaies

ingtaschen

Bri Aufgang der Jagd
empfiehlt ſein reichhaltiges Lager von Jagdgewehren

er Syſtemeall
Drillinge Büchsſlinten Pürſchbüchſen

ete ete
i ke Patent Harte rhülſen zu ſämmtlich beſtehenden Waffen zu

Brieftaſehen
Pompadours

e e e e e e e Photographiee S PouriertaschenRehwild Hamburger Güänse Enten Hähunehen i S e Bàdeckor 2 V Handtaschen
T Prayz u Ital Weintrauben T taschen ReisekofferFrz Pürsiche Melonen Tafelbiruen Preisselbeeren

in größter Auswahl zu billigſten Preiſen empfiehltFeinster Tafel Aufschnitt
Albin Hentze Scheerſtraße 24Als Specialität täglich frisch gekochter

nonopol Cheviotl

VFrevbergs Brauerei
empfiehlt in der heißen Jahreszeit als Ieichtes erfrischendes Getränk

S Hausbier à huſde G Pfg

Springlebende Tafelkrebse Abums

Teschings Revolver
laftbüchsen Pistolen etc
in Cal 4, 5 6 7 9 12 mm sowie

Munition
liefert als langjährige Specialität

Rich Schröder Macohf

De Hamburger Schinken
Frankfurter Apfelwein Champagner

Sprengel Rinke Unsere bekannte Specialität R solid u modern W
Inh W Uhlig bewiesen durch zahllose Empfehlungen liefern wir inLeipatigerstrasse 2 Telephon 414 Büchsenmacher sohwarz blau oder braun 8 i Meter zum Angzuge für 10 Mark

Halle a S Grasewesg 16 Extra prima 140 Centm breit 3 Meter zum Anzuge

i e An z Dre u u 12 Mark reine Wolle echte Farbe V Ferner1 testes Special Geseohäft in 6 modern Farben eleganter gediegl Seminar ſſ ſoreng So ſfe men Wingeroverziehersten3 Kindergärtnerinnen und Privatlehrerinnen ſtaatlich konzeſſionirt gegründet 1878 S Motor ar I2 Mark 25 Fe rentiusſtr 7 Kurſe u 1jährig e irrt gute Placirung Grösstes Munitionslager Avter 77 ehe eeialitäten u a ri Proſpelte Dir EKyesvili Wetdiing am Flatze s en bis zu den hochfeinsten speciell Anchener prär m 72 e ger r nzu bekannt niedrigen en ſfranco edermann al Carl Kochs Gegründet 830 er g an Jeder zh 2 äl r z wi eb a ek Reparaturen Wilkes Oie Tuchindustrie Anchen No 4209 sowie gartt den gigcheiban befördert die görver Gerichtlicher Ausverkauf
J zunahme und iſt durch ſeinen hohen Nährwerth büechsen jeder Art werden mit Das zur Konkursmaſſe des Schuhwaarenhändlers Willihald Wetterlinund Gehalt an Nährſalzen geeignet das Kind J Saehrenniniss veliebig naeh hä 9

Reoer den Folgen fehlerhafter Ernährung zu I Funseh in meiner Werkstütte von hier gehörigeſchater Düten und Packeten zu 10 20 30 r r e S echuh waarenlager

und 60 Pf in le wanen h h zCarl k 0 ehs Riühr wiehatFahrit kaufe und nehme in Zahlung z3 e gern en Uhr im Geſchäftslokak
Halle a S 26 Juliu Peusohel Konkurs Verwalterſowie in den n Kectaufsſtellen

5 r
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